
 
 

Liturgische Bausteine 
zur Hl. Messe am Freitag, dem 24. Mai 2024,  
dem Weltgebetstag für die Kirche in China,  
nach den Messtexten vom Tage 

 

Liebe Gemeindemitglieder:  

„Siehe, wir preisen selig, die geduldig alles ertragen haben. … Denn der Herr ist voll 
Erbarmen und Mitleid.“ Wie gut passt dieser Text aus dem Jakobusbrief zum Thema 
des heutigen Tages, denn der 24. Mai ist Weltgebetstag für die Kirche in China. Wir 
sind alle aufgerufen, im Gebet an die Schwestern und Brüder in China zu denken. Ob 
diese, wie im Jakobusbrief erwähnt, alles „geduldig“ ertragen, darf bezweifelt 
werden. Eher schon macht sich besorgte Ungeduld breit, wenn ihre Kinder und Enkel 
nicht mit der Kirche in Kontakt kommen und vor allem dort keine religiöse 
Unterweisung erhalten dürfen. Die Eltern und Großeltern sehen sich zumeist trotz ihres 
guten Willens und vielerlei Bemühungen außerstande, diese in den Familien selbst 
durchzuführen. 

Für viele Bischöfe, Priester und Schwestern und auch die Gläubigen ist es nur schwer 
zu ertragen, wie die atheistische kommunistische Partei Chinas sich mit aller Macht, 
z.T. mit Bedrängung und Bedrohungen, sogar mit Gefängnisstrafen und Hausarrest für 
nicht Folgsame in alle Bereiche des kirchlichen Lebens maßgebend einmischt. Dem 
Aufbau einer autonomen chinesisch katholischen Kirche (statt einer römisch 
katholischen Kirche) sollen sie sich verpflichten und dabei vor allem Treue zur 
kommunistischen Partei zeigen, indem sie deren Ideologie folgen und diese ihren 
Gläubigen vermitteln.  

„Selig preisen“ wir sie und alle religiös verfolgten Menschen auf der Welt für ihre Treue 
und ihre Standhaftigkeit, mit der sie trotz aller Begrenzungen ihren Glauben leben. 
Zugleich beten wir für alle, die dem täglichen Druck nicht gewachsen sind, die sich 
nicht mehr trauen, ihren Glauben öffentlich und gemeinschaftlich zu leben.   

 

Kyrie 
Herr Jesus Christus,  

du pflanzt den Samen deines Wortes tief ein in die Herzen der Menschen. 

Herr, erbarme dich. 

Du schenkst uns die Kirche als Schutzraum des Glaubenslebens  
und als Ort missionarischer Dynamik. 

Christus, erbarme dich. 

Du schenkst den Bedrängten und Verfolgten deine Liebe und  
Durchhaltekraft im Heiligen Geist. 

Herr, erbarme dich. 



 
 

 

Tagesgebet 

Barmherziger Gott, 
weltweit versammelst du deine Kirche im Heiligen Geist. 
Gib, dass sie dir von ganzem Herzen dient 
und auch in schweren Zeiten der Bedrängnis  
in aufrichtiger Liebe die Einheit bewahrt. 
Darum bitten wir durch Jesus Christus, deinen Sohn, unseren Herrn und Gott,  
der in der Einheit des Heiligen Geistes mit dir lebt und herrscht in Ewigkeit.  
Amen. 

 

Lesung aus dem Jakobusbrief    Jak 5,9-12 
 

Klagt nicht übereinander, Brüder und Schwestern, damit ihr nicht gerichtet 
werdet! Seht, der Richter steht schon vor der Tür. Brüder und Schwestern, im 
Leiden und in der Geduld nehmt euch die Propheten zum Vorbild, die im 
Namen des Herrn gesprochen haben! Siehe, wir preisen selig, die geduldig 
alles ertragen haben. Ihr habt von der Ausdauer des Ijob gehört und das 
Ende gesehen, das der Herr herbeigeführt hat. Denn der Herr ist voll Erbarmen 
und Mitleid. Vor allem aber, meine Brüder und Schwestern, schwört nicht, 
weder beim Himmel noch bei der Erde noch irgendeinen anderen Eid! Euer 
Ja soll ein Ja sein und euer Nein ein Nein, damit ihr nicht dem Gericht verfallt. 
 

Evangelium   Mk 10,13-16 

Da das Evangelium vom Samstag, dem 25.5., besonders gut zu der Thematik des Verbotes Chinas, 
Kinder mit Religion in Kontakt kommen zu lassen, passt, ziehen wir das Evangelium vom Samstag 
entsprechend vor (statt Mk 10,1-12: Mk 10,13-16). 

 

+ Aus dem heiligen Evangelium nach Markus             Mk 10,13-16 
 

Da brachte man Kinder zu Jesus, damit er sie berühre. Die Jünger aber wiesen 
die Leute zurecht. Als Jesus das sah, wurde er unwillig und sagte zu ihnen: 
Lasst die Kinder zu mir kommen; hindert sie nicht daran! Denn solchen wie 
ihnen gehört das Reich Gottes. 

Amen, ich sage euch: Wer das Reich Gottes nicht so annimmt wie ein Kind, 
der wird nicht hineinkommen. Und er nahm die Kinder in seine Arme; dann 
legte er ihnen die Hände auf und segnete sie. 

  



 
 

FÜRBITTEN                          

 

Gütiger Gott und Vater aller Menschen,  
wir bitten heute in besonderer Weise für die Kirche in China: 
 
1. Schenke der Kirche Chinas Festigkeit und Wachstum.  
Lass sie zu einem Zeichen deiner Gegenwart und deines Wirkens  
in China und der ganzen Welt werden.  
Gott und Vater aller: – Wir bitten dich, erhöre uns.  
 

2. Schenke den Eltern und Gemeinden in China viel Kreativität, um 
Wege zu finden, ihre Kinder dir, ihrem Vater im Himmel, nahezubringen 
und sie so mit der Kraft des Glaubens für ihr Leben zu stärken. 
Gott und Vater aller: – Wir bitten dich, erhöre uns.  

 
3. Lass alle Konfessionen und Kirchen zu einem gemeinsamen 
Bekenntnis des christlichen Glaubens gelangen und zur vollen 
kirchlichen Einheit zusammenwachsen.  
Gott und Vater aller: – Wir bitten dich, erhöre uns.  

 
4. Erwähle aus der Jugend Chinas Berufungen für das Priestertum 
und das gottgeweihte Leben und begleite sie mit deiner Weisheit und 
Liebe auf ihrem Glaubens- und Berufungsweg.   
Gott und Vater aller: – Wir bitten dich, erhöre uns.  

 
5. Erleuchte die staatlichen Verantwortungsträger mit dem Licht 
deiner Gnade, dass sie von aller Behinderung des christlichen 
Glaubenslebens Abstand nehmen.  
Gott und Vater aller: – Wir bitten dich, erhöre uns.  

 

Herr, unser Gott: Du bist immer bei uns und erfüllst die Welt mit deiner Allmacht 
und Liebe. Begleite unser Wirken und Tun mit deiner Weisheit und Güte. 
So bitten wir durch Christus, unsern Herrn. Amen.  



 
 

 
Gabengebet 

Allmächtiger Gott, nimm die Gaben an,  
die wir nach deinem Willen darbringen. 
Vollende in uns das Werk der Erlösung und der Heiligung  
durch die Geheimnisse, die wir zu deiner Verherrlichung feiern. 
Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 

 

(Nach der Kommunion: Gebet zu Unserer Lieben Frau vom Sheshan oder Teile daraus, s.u.) 
 

Schlussgebet  

Gütiger Vater,  
gemeinsam mit „Maria, der Hilfe der Christen“ bitten wir dich: 
Schenke allen Menschen auf der Welt Frieden und Freiheit, 
damit sie dir in Treue dienen 
und sich in Liebe für ihre Mitmenschen einsetzen können. 
Gib den Glaubenszeugen und uns allen einen tiefen Glauben, 
eine frohe Hoffnung und eine opferbereite Liebe. 
Darum bitten wir durch Christus, unsern Herrn. Amen. 

 

Segen 

Der Herr segne und behüte euch. 
Der Herr vertiefe euren Glauben,  
damit er zu einer immer kräftigeren Quelle der Liebe und der Freude werde,  
für euch und für alle Menschen, die euch lieb und wichtig sind.  

Der Herr segne und ermutige euch.  
Der Herr schenke euch einen unbändigen Drang,  
durch die Verkündigung seines Evangeliums  
Menschen einen Halt im Leben zu geben, Kraft zur Liebe,  
Opferbereitschaft und vor allem eine Freude, die ansteckt.  

Der Herr segne und stärke euch.  
Der Herr sei bei euch in dunklen Zeiten,  
er lasse euch Antworten auf eure Fragen finden  
und nehme euch einst auf in die Gemeinschaft mit ihm im ewigen Leben.  

Dazu segne euch und alle unsere Schwestern und Brüder in China,  
ja, der ganzen Welt,  
der allmächtige Gott, der Vater, der Sohn und der Heilige Geist. Amen.  



 
 

Gebet zu Unserer Lieben Frau von Sheshan 
1 Heilige Jungfrau Maria, Mutter des menschgewordenen Wortes Gottes und 

unsere Mutter, du wirst im Heiligtum von Sheshan als „Hilfe der 

Christen“ verehrt, auf dich schaut mit Andacht und Liebe die ganze Kirche in 

China, zu dir kommen wir heute, um dich um deinen Schutz anzuflehen. 

2 Richte deine Augen auf das Volk Gottes und führe es mit mütterlicher Sorge 

auf den Wegen der Wahrheit und der Liebe, damit es unter allen Umständen 

Sauerteig für ein harmonisches Zusammenleben aller Bürger sei. 

3 Bereitwillig hast du in Nazareth dazu Ja gesagt, dass der Ewige Sohn Gottes 

in deinem jungfräulichen Schoß Fleisch annehme und so das Werk der 

Erlösung in der Geschichte beginne. Mit großer Hingabe, bereit, deine Seele 

vom Schwert des Schmerzes durchdringen zu lassen, hast du dann an diesem 

Werk der Erlösung mitgewirkt bis zu jener äußersten Stunde des Kreuzes, als du 

auf Golgota aufrecht stehen bliebst neben deinem Sohn, der starb, damit die 

Menschheit lebe. 

4 Von da an bist du auf neue Weise zur Mutter all jener geworden, die im 

Glauben deinen Sohn aufnehmen und bereit sind, ihm zu folgen und sein 

Kreuz auf die Schultern zu nehmen. Mutter der Hoffnung, die du in der 

Dunkelheit des Karsamstags mit unerschütterlichem Vertrauen dem 

Ostermorgen entgegengegangen bist, schenke deinen Kindern die Fähigkeit, 

in jeder Situation, mag sie auch noch so düster sein, die Zeichen der 

liebenden Gegenwart Gottes zu erkennen. 

5 Unsere Liebe Frau von Sheshan, unterstütze den Einsatz all derer, die in 

China unter den täglichen Mühen weiter glauben, hoffen und lieben, damit 

sie sich nie fürchten, der Welt von Jesus und Jesus von der Welt zu erzählen. 

An der Statue, die über dem Heiligtum thront, hältst du deinen Sohn hoch und 

zeigst ihn der Welt mit ausgebreiteten Armen in einer Geste der Liebe. Hilf den 

Katholiken, stets glaubwürdige Zeugen dieser Liebe zu sein, indem sie mit dem 

Felsen Petrus vereint bleiben, auf den die Kirche gebaut ist.  

Mutter von China und von Asien, bitte für uns jetzt und immerdar. Amen! 

Papst Benedikt XVI.   16. Mai 2008 


